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Verleihung des Umweltschutzpreises 2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Wetteraukreis stiftet jährlich einen Umweltschutzpreis 
in Höhe von 2.000 Euro für ehrenamtliches Engagement 
zum Wohl der Umwelt. Der Preis wird an im Wetteraukreis 
ansässige Einzelpersonen, Organisationen, Verbände, Un-
ternehmen und Kommunen verliehen, die sich - ohne dazu 
verpflichtet zu sein - vorbildlich und beispielhaft für eine na-
türliche Umwelt einsetzen. 

Darüber hinaus kann an Einzelpersonen, Organisationen, 
Verbände, Unternehmen und Kommunen eine Belobigung 
für ehrenamtliche Verdienste im Bereich des Umwelt-schut-
zes ausgesprochen werden. Mit der Belobigung ist ein Geld-
preis von 500 Euro verbunden. Weitere Einzelheiten sind den 
nachfolgenden Richtlinien zu entnehmen. 

Unter Beachtung dieser Richtlinien bitten wir, entsprechende 
Vorschläge mit aufschlussreicher schriftlicher Begründung 
bis spätestens 

5. Juni 2025 (Tag der Umwelt)

beim Kreisausschuss des Wetteraukreises, Fachstelle Na-
turschutz und Landschafts-pflege, Europaplatz 1, 61169 
Friedberg (Hessen) einzureichen. 
Später eingehende Vorschläge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Birgit Weckler 
Erste Kreisbeigeordnete
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Richtlinie für die Verleihung des Umweltschutzpreises 
des Wetteraukreises und einer Belobigung
 
1.	 Der Wetteraukreis verleiht zur Anerkennung für ein be-

sonders herausragendes ehrenamtliches Engagement 
auf dem Gebiet des Umweltschutzes den „Umwelt-
schutzpreis des Wetteraukreises“ und eine „Belobi-
gung“.

2.	 Der Umweltschutzpreis und die Belobigung werden jähr-
lich vom Kreisausschuss in einer öffentlichen Veranstal-
tung überreicht. 

3.	 Über die Verleihung des Umweltschutzpreises und der 
Belobigung wird jeweils eine Urkunde erstellt. Der Preis 
ist mit 2.000 € dotiert, die Belobigung mit 500 €. Der 
Preis und die Belobigung sind nicht teilbar.

4.	 Preisträgerinnen und Preisträger für den Umweltschutz-
preis und für die Belobigung können Einzelpersonen, 
Vereine, Unternehmen und Kommunen des Wetterau-
kreises sein, die sich im Ehrenamt vorbildlich und bei-
spielhaft um den Erhalt unserer natürlichen Umwelt ver-
dient gemacht haben.

Besonders förderungswürdig sind:
•	 der Schutz erhaltenswerter Naturgüter und Lebensräu-

me (Tiere, Pflanzen, Landschaft);
•	 der beispielhafte Einsatz zur Vermeidung und Verminde-

rung von Abfall;
•	 die Information und Aufklärung über Umweltrisiken;
•	 Maßnahmen zum Klimaschutz;
•	 der modellhafte Einsatz umweltverträglicher Techniken 

zur Beschaffung von Wasser, Energie und anderen Gütern;
•	 die Vermeidung oder Verminderung schädlicher Emissionen;
•	 das Sparen von Energie, Wasser und anderer Ressourcen;
•	 der beispielhafte Einsatz zur Vermeidung und Verminde-

rung von Verkehr.

5.	 Um eine möglichst objektive Auswahl zu gewährleisten, 
sollen die folgenden Kriterien etwa gleichwertig berück-
sichtigt werden:

•	 Nachhaltigkeit: Aktivitäten und Projekte haben sich dau-
erhaft positiv im Wetteraukreis ausgewirkt und wirken 
sich noch aus.

•	 Dauerhaftigkeit: Die Zeit, die in die ehrenamtliche Tätig-
keit investiert wurde und wird, ist angemessen zu bewer-
ten (z.B. ist eine 25-jährige Tätigkeit in der Regel höher zu 
bewerten als eine einjährige Tätigkeit).

•	 Vorbild- und Modellcharakter: Aktivitäten und Projekte, 
die aufgrund ihrer positiven Auswirkungen aufgenom-
men und nachgeahmt werden können. 

•	 Ideenreichtum und Innovation: Neue Wege zum Erhalt 
und zum Schutz von Umwelt und Klima, z. B. im Bereich 
des technischen Umweltschutzes (Wasser, Energie, Ab-
fall, Emissionen).

6.	 Die Ausschreibung des Umweltschutzpreises und der 
Belobigung des Wetteraukreises erfolgt spätestens am 
01. April des jeweiligen Jahres durch Veröffentlichung 
in den ”Amtlichen Bekanntmachungen” für den Wet-
teraukreis (Amtsblatt), durch Schreiben an die Städte 
und Gemeinden, die Wirtschaftsförderung, die IHK, die 
Kreishandwerkerschaft und an die anerkannten Natur-
schutzverbände im Wetteraukreis sowie durch Veröf-
fentlichung in der Presse.

7.	 Vorschläge für die Preisverleihung und die Belobigung 
können von Personen, Städten und Gemeinden, Ver-
einen, Organisationen und Verbänden, die alle im Wet-
teraukreis ansässig sein müssen, beim Kreisausschuss 
des Wetteraukreises (Untere Naturschutzbehörde), Eu-
ropaplatz , 61169 Friedberg (Hessen), bis zum 5. Juni 
(Tag der Umwelt) des jeweiligen Jahres mit ausführ-
licher Begründung eingereicht werden. 
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8.	 Die eingegangenen Vorschläge werden von einer unab-
hängigen Jury geprüft und beraten. Anschließend wird 
der von der Jury mehrheitlich getragene Vorschlag zur 
Verleihung des Preises und der Belobigung dem Kreis-
ausschuss zur Entscheidung vorgelegt. 

9.	  Die Jury gemäß Ziffer 9 besteht aus: 
•	 dem/der für den Umwelt- und Naturschutz zuständigen 

Dezernenten/Dezernentin (Vorsitz),
•	 der/dem Vorsitzenden des Kreistags,
•	 drei weiteren Vertretern/Vertreterinnen des Kreistags
•	 drei Vertreter/innen des Naturschutzbeirates des Wet-

teraukreises, die als Vertreter/innen der Verbände nach 
§ 63 Bundesnaturschutzgesetz oder § 58 Hessisches 
Naturschutzgesetz in dieses Gremium berufen werden,

•	 der Geschäftsführerin/dem Geschäftsführer des Land-
schaftspflegeverbandes Naturschutzfonds Wetterau e. V.,

•	 der Leitung des für die Organisation der Verleihung zu-
ständigen Facheinheit in der Kreisverwaltung.

Der Preis kann nicht an Mitglieder der Jury verliehen werden.
Diese Richtlinie tritt am Tag nach der Veröffentlichung in 
Kraft. 

Friedberg (Hessen), den 19.12.2024

Der Kreisausschuss des Wetteraukreises
 

	 Jan Weckler	 Birgit Weckler 
	    Landrat 	 Erste Kreisbeigeordnete
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Fachausschuss Familienförderung und 

 Kindertagesbetreuung
FAKi-2024/11 XII.WP

Donnerstag, den 06.03.2025, 17:00 Uhr
Europaplatz, Gebäude B, Sitzungsraum 101,  

61169 Friedberg
Öffentliche Sitzung

TAGESORDNUNG
1  	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2  	 Genehmigung der Niederschrift
3  	 Mitteilungen
4  	 Beratungsangebote und weitere Dienste für Familien 

der Regionalen Diakonie Oberhessen
5  	 Projektvorstellung „KidD´s. Kitas in der Diversität. Diver-

sität in Kitas“ von WIR Koordinatorin Viola Rabien
6  	 Verschiedenes

Friedberg, den 20.02.2025
gez. Henrike Strauch 

Vorsitzende
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Fachausschuss Jugendförderung und Jugendbildung

FAJBW-2025/11 XII.WP
Dienstag, den 11.03.2025, 17:00 Uhr

Europaplatz, Gebäude B, Sitzungsraum 101,  
61169 Friedberg

Öffentliche Sitzung

TAGESORDNUNG
1  	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2  	 Genehmigung der Niederschrift
3  	 Mitteilungen
4  	 Beratung des Antrags von Peter Bergmann „Anpassung 

der Zuschüsse für Maßnahmen nach den Richtlinien zur 
Förderung der Jugendarbeit im Wetteraukreis“, Verwei-
sung aus dem JHA vom 11.02.2025

5  	 Bericht zu den Veranstaltungen "Du hast die Wahl - Pizza 
und Politik"

6  	 Verschiedenes

Friedberg, den 24.02.2025
gez. Isil Yönter 

Vorsitzende
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Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung

(gem. § 10 Abs. 2 Verwaltungszustellungsgesetz)
Herr Rolf König
zuletzt bekannte Anschrift:
Höhenblick 6
63679 Schotten
Zurzeit unbekannten Aufenthalts, wird hiermit davon in 
Kenntnis gesetzt, dass ein für sie bestimmtes Schriftstück:
Bescheid des Kreisausschuss des Wetteraukreises, 
Fachdienst Bauordnung, vom 21.02.2025, Az. 02907-24-
VB-0002
in den Räumlichkeiten der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
(Fachdienst Bauordnung) des Wetteraukreises, Homburger 
Str. 17, 61169 Friedberg, Raum 251, während der Öffnungs-
zeiten der Kreisverwaltung in Empfang genommen werden 
kann. 
Das Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt und es wird 
eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen. 
Dauer des Aushangs: 27.02.2025 bis 13.03.2025
Unterschrift des/r zeichnungsberechtigten Bediensteten:

gez. Birgit Wirtz 
Fachdienstleitung


